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Nachrichten über das Gymnasium
vom Schuljahr 1889/90.

I. Die Lehrer der Anstalt.

A. Obergymnasium.
Dr. Ludwig Majer , Rektor des Gymnasiums und der Elementarschule, erster Hauptlehrer.
Dr. Braitmaier , Professor.
Dr. Treuber , Professor, Klassenlehrer von Klasse X.
Paulus , Professor, Fachlehrer für die realistischen Fächer.
Dr. Knapp , Professor, Klassenlehrer von Klasse IX, zugleich Bibliothekar.
Dr. Teuffel , Professor, Klassenlehrer von Klasse VIII.
Nägele , Professor, Klassenlehrer von Klasse VII.
Dr. Hegler , Repetent im ev.-theol. Seminar, prov. evangelischer Religionslehrer.
Merkle , Repetent im Wilhelmsstift, katholischer Religionslehrer.
Dr. Fink , Professor an der Realschule, Lehrer der englischen Sprache.

Ramsperger , Professor, Klassenlehrer von Klasse VI und V.
Högling , Professor, Klassenlehrer von Klasse V und VI.
Dr. Müller , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse IV und III.
Dr. Wörner , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse III und IV.
Wieland , Präzeptor, Klasseid ehrer von Klasse II und I.
IIarrer , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse I und II.

Ammon, Elementarlehrer, zugleich Lehrer für Schönschreiben und Gesang.
Thomas , Elementar!ehrer, zugleich Lehrer für Rechnen.

Eisele , Lehramtskandidat, Vikar für Gymnasium und Realschule.
Wüst , Turnlehrer.
Weidle , Zeichenlehrer.

Ii. Untergymnasiiim.

Dr. Elser,
Schwarz, j Repetenten im Wilhelmsstift, katholische Religionslehrer

C. Elementarschule.
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IL Lehrgegenstände.
A. Obergj mnasium.

Klasse X. Oberprima. Klassenlehrer: Prof. Dr. Treuber.

Religion 2 St. Evangelischer Religionsunterricht (gemeinsam mit Klasse IX): Kirchen¬
geschichte von Anfang bis in das 18. Jahrhundert. Dekan Sandberger , dann
Dr. Hegler und Dr. Marquardt , Repetenten am evangelisch-theologischen Seminar.

Katholischer Religionsunterricht für sämtliche katholische Schüler des Obergymnasiums:
Katholische Glaubenslehre, nach Dreher. Rep. Dr. Zisterer und Merkle.

Latein 8 St. Cicero, de natura deorum I. II (mit Auslassung von c. 41 bis 43). III. Tacitus,
Annal. XII. XIII, 1 bis 43. 18 Perioden. 4 St. Treuber . Horaz, Satiren und Epi¬
steln mit Auswahl. 2 St. Majer.

Komposition: Haus- und Klassenarbeiten; mündliche Übungen. 2 St. Treuber.
Griechisch 6 St. Piaton, Phädon. Demosthenes, Philipp. II. De Cherson. Philipp. III.

Thukydides IV, 1 bis 41. 3 St. Treuber . Homer, llias XI. XIV. XVI. XXII;
Sophokles, Aias. 2 St. Ma.ter.

Komposition, mündlich und schriftlich. 1 St. Treuber.
Deutsch 2 St. Litteraturgesehichte vom 18. Jahrhundert bis Goethes Tod. Lektüre von

ausgewählten Stücken aus Klopstock, Lessing, Schiller, Goethe. Aufsätze. Vortrag¬
übungen. Braitmaier.

Französisch 2 St. Moliere, Precieuses ridicules; Lanfrey, Histoire de Napoleon I (von
Ramsler), III bis VIII.

Komposition, mündlich und schriftlich. Grammatik nach Plötz. Braitmaier.
Hebräisch (freiwillig) 2 St. I. Buch Sarn. 1 bis 25. Psalm 1 bis 10. Joel, Arnos,

Obadja, Jona. Schriftliche Übungen (Diktate und Übersetzungen). NÄGELE.
Geschichte 2 St. Neuere Zeit von 1648 bis zur Gegenwart. Knapp , dann Gutermann.
Mathematik 4 St. Algebra: Arithmetische und geometrische Reihen. Diophantische

Gleichungen. Zinseszins- und Rentenrechnungen. Wiederholungen. 1 St. Ma.ier.
Stereometrie nach Kommerell; mathematische Geographie; geometrische Wiederholungen.

2 St. Trigonometrie nach Hammer. 1 St. Paulus.
Philosophische Propädeutik 2 St. Psychologie und Logik, in freiem Ansclduss an

Beck. Majer.

Turnen 3 St. (mit Kl. IX). WÜST.
Zeichnen (freiw.) Weidle.

Klasse IX. Unterprima. Klassenlehrer: Prof. Dr. Knapp, Stellv. Grutermanü.

Religion s. Klasse X.
Latein 8 St. Cicero, ausgewählte Briefe (Ausgabe von Süpfle). Tacitus, Agricola. 20 Pe¬

rioden, teils Klassen-, teils Hausarbeiten. 4 St. Knapp. Gijtermann . Horaz, aus¬
gewählte Oden. 2 St. Majer.



Komposition: schriftliche Hans- und Klassenarbeiten; mündliche grammatische und stili¬
stische Übungen. 2 St. Knapp. Gutermann.

Griechisch 6 St. Demosthenes, Philipp. I. Olynth. I. II. III. Piaton, Apologie. Kriton.
3 St. Treuber . Euripides, Hippolytos. 2 St. Braitmaier.

Komposition: alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. 1 St. Treuber.
Deutsch 2 St. Litteraturgeschichte bis zur Reformationszeit. Lektüre: Stücke aus Tristan.

Walther von der Vogelweide. Volkslieder nach Uhland. Aufsätze. Vortragübungen.
Braitmaier.

Französisch 2 St. Racine, Phedre; Lanfrey, Ilistoire de Napoldon I (von Ramsler)
I bis V.

Komposition, mündlich und schriftlich. Grammatik nach Plötz. Braitmaier.
Hebräisch (freiw.) 2 St. mit Kl. X. Nägele.
Geschichte 2 St. Mittelalter von 1024 an. Neuere Zeit bis 1648. Treuber.
Altertümer 2 St. Griechische Staats- und Privataltertümer. Römische Staatsaltertümer.

Knapp. Gutermann.

Mathematik 4 St. Algebra: Potenzen und Wurzeln. Gleichungen vom I.Grad mit meh¬
reren Unbekannten; vom II. mit einer und mehreren Unbekannten. Aufgaben aus
Schubert. 2 St. Majer.

Geometrie: Spieker Abschnitt X bis XVI. XVIIT bis XX. Aufgaben. Stereometrie
nach Kommereil, 1. Abschnitt. 2 St. P aulus.

Physik 2 St. Mechanik, Akustik, Optik, Elektrizität und Magnetismus. Paulus.
Turnen und Zeichnen wie oben.

Klasse VIII. Obersekunda. Klassenlehrer: Prof. Dr. Teuffel.

Religion 2 St. Evangelischer Religionsunterricht (mit Kl. VII): Altes Testament, Ge¬
schichte und Einleitung. Dekan Sandberger , dann Hiigler und Marquardt.

Katholischer Religionsunterricht s. Klasse X.
Latein 8 St. Sallust, Catilina; Iugurtha teilweise; Fragmente; Cicero, Catilin. I. IV. 4 St.

Virgil, Aeneis II. VII; X teilweise. Römische Elegiker nach Benders Anthologie,
mit Auswahl. 2 St.

Komposition: grammatische und stilistische Übungen; schriftliche Haus- und Klassen¬
arbeiten. 2 St. Teuffel.

Griechisch 6 St. Ilerodot, VII. VIII mit Auslassungen. Xenophon, Memorabilien I. II
mit Auswahl. 3 St. Homer, Odyssee XIII. XIV; XVI bis XXIII mit Auslassungen ;
Ibas I bis VI mit Auslassungen. 2 St.

Komposition: grammatische Übungen mündlich; schriftliche Haus- und Klassenarbeiten.
1 St. Teuffel.

Deutsch 2 St. Lektüre von Schiller: Wilhelm Teil, Wallenstein; Don Carlos teilweise;
Goethe: Hermann und Dorothea; Nibelungenlied nach der Ausgabe von Zarncke, mit
Auswahl. Aufsätze. Vortragübungen. Teuffel.
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Französisch 3 St. Chrestomathie von Wildermuth II.
Grammatik nach Plötz. Schriftliche Arbeiten. BraitmAIER.

Hebräisch (freiw.) 2 St. Fortsetzung der Formenlehre nach Gesenius' Grammatik und
Kautzschs Übungsbuch. Übersetzung der zusammenhängenden Lesestücke des Übungs¬
buchs A bis D. Nägele.

Englisch (freiw-.-)2 St. mit Schülern von Kl. VII und VIII in einer Abteilung. Elementar¬
buch von Schmidt, mit Lesestücken. Professor Dr. Fink.

Geschichte 2 St. Kömische Geschichte von 201 vor Chr. an, Mittelalter bis zu den
Salischen Kaisern (1125). Teuffel.

Geographie 1 St. Allgemeine Erdkunde. Braitmaier.
Mathematik 4 St. Algebra: Gleichungen vom I. Grad mit mehreren Unbekannten. Pro¬

portionen, Potenzen, Wurzeln, nach Schubert. 2 St.
Geometrie: Spieker V bis X. Aufgaben. 2 St. Paulus.

Naturgeschichte 2 St. Mineralogie und Geognosie. Paulus.
Turnen (teilweise mit Kl. VII.) 3 St. WÜST.
Zeichnen wie oben.

Klasse YII. Untersekunda. Klassenlehrer: Prof. Nägele.

Religion s. Kl. VIII.
Latein 8 St. Livius, B. XXVII, 3G bis Schluss, XXVIII bis XXX mit Auslassungen.

Cicero, pro Archia und pro rege Deiotaro. 4 St. Ovid, Metamorphosen nach Siebelis-
Polle, Nro. 13 bis 17. 19. 22. 45. 46. 50. Virgil, Aeneis I. (Ausgabe von Brosin). 2 St.

Komposition: grammatische und stilistische Übungen, schriftliche Haus- und Klassen¬
arbeiten, v. Jan I bis X. 2 St. Nägele.

Griechisch 6 St. Xenophon, Anabasis I. II. III. 3 St. Homer, Odyssee I. II. III. VI. VIII.
Komposition: grammatische und stilistische Übungen. Schriftliche Haus- und Klassen¬

arbeiten alle 8 bis 14 Tage. 1 St. Knapp. Gutermann.
Deutsch 2 St. Uhlands Gedichte. Schillers Gedichte. Prosaisches aus Wendt, Lesebuch III.

Aufsätze. Vortragübungen. Nägele.
Französisch 2 St. Süpfle, französisches Lesebuch.

Grammatik nach Plötz. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. Paulus.
Hebräisch (freiw.) 2 St. Formenlehre nach Gesenius' Grammatik und Kautzschs Übungs¬

buch bis zu den verba med. gemin. Schriftliche Übungen. Nägele.
Englisch (freiw.) s. Kl. VIII.
Geschichte 2 St. Orientalische und griechische, römische Geschichte bis 133 v. Chr. Nägele.
Geographie 2 St. Politische Geographie, bes. von Europa. Allgemeine Erdkunde. Braitmaiee.
Mathematik 4 St. Algebra: die vier Grundrechnungsarten. Lineare Gleichungen mit

einer Unbekannten, nach Bardey. 2 St.
Geometrie: Spieker I bis V. Übungen dazu. 2 St. Paulus.

Naturgeschichte 1 St. Im Winter Zoologie, im Sommer Botanik. Paulus.
Turnen und Zeichnen wie oben.



B. TJiitergyjimasium.

Klasse Tl. Klassenlehrer: Prof. Ramsperger, Stellv. Glökler.

Religion 2 St. Gelesen und erklärt die vorgeschriebenen Abschnitte aus dem Neuen
Testament.

Katholischer Religionsunterricht s. Klasse III.
Latein 11 St. Exposition: Caesar, bell. gall. IV, 1 bis 19. VI, 9 bis 29. Cicero, Auswahl

von Jordan, Abschnitt A und B I, 1 bis 11. Gaupp, Anthologie mit Anhang 1. 2.
Komposition : ausgewählte Stücke aus Holzer I und II mündlich und schriftlich. Syntax

nach Ellendt-Seyffert. Alle 8 Tage eine Plaus-, alle 8 bis 14 Tage eine Klassenarbeit.
Griechisch 6 St. Chrestomathie von Mezger und pchmid, Vorübungen IV bis VII und

einige weitere Abschnitte von IX ab nach Auswahl; I. Kursus, A 1 bis 4, II. Kursus,
I, 1 und III 1 bis 3.

Komposition: schriftlich aus Gaupp und Holzer, Materialien II und nach Diktaten. Syntax
nach Koch. Wiederholung der Formenlehre. Exzeptionen. Haus- und Klassenarbeiten.

Deutsch 2 St. Lesebuch III. Vortragübungen. Aufsätze. Rechtschreibübungen.
Französisch 3 St. Plötz, Elementargrammatik, Lekt. 93 bis Schluss. Schulgrammatik, Lekt.

1 bis 28. Schriftliche Übungen: Haus- und Klassenarbeiten. Exzeptionen. Zusammen¬
hängende Stücke der Elementargrammatik von Plötz; Süpfle, französisches Lesebuch,
IV, ausgewählte Stücke.

Arithmetik 3 St. Schlussrechnung; Zins-, Prozent-, Diskont-, Termin-, Gesellschafts-,
Teilungs-, Misclmngs-, Gewinn- und Verlustrechnungen, Bewegungsaufgaben, nach
Stockmayer. Thomas.

Geschichte D /s St. Von Constantin bis zur französischen Revolution. Zeittafeln. Müller.

Geographie D/2 St. Europa wiederholt, Asien, Afrika, Amerika, Australien. Müller.
Zeichnen (freiw.) 2 St. Weidle.
Singen 1 St. mit Kl. V. Ammon.
Turnen 3 St. mit Kl. V. wüst.

Klasse Y. Klassenlehrer: Prof. Högling.

Religion 2 St. Erklärung der vorgeschriebenen Abschnitte aus den Propheten Jesaias
bis Micha. Lieder und Katechismus gelernt. Früher Gelerntes wiederholt.

Katholischer Religionsunterricht s. KI. III.
Latein 11 St. Exposition: Caesar, bell. gall. I. IV. VI, 11 bis 28.

Komposition: Haus- und Klassenarbeiten. Extemporalien. Warschauer II mündlich und
schriftlich. Grammatik: Ellendt-Seyffert (33. Auflage) § 187 bis 278. Wiederholung
der Kasuslehre.

Griechisch 6 St. Exposition: Wesener II, I bis XXXVII. Mezger und Schmid: Vor¬
übungen I bis XV. Chrestomathie S. 1 bis 21.



Kömposition: Wesener II, 1 bis 37. Extemporalien. Klassenarbeiten. Hausarbeiten nach
Diktaten. Grammatik: Formenlehre beendigt, Modus- und Kasuslehre (nach Koch).

Deutsch 2 St. Lesebuch III. Vortragübungen. Aufsätze. Rechtsehreibübungen.
Französisch 3 St. Plötz, Elementargrammatik, L. 1 bis 93. Schrittliche Übungen. Müller.
Arithmetik 2 St. Schlussrechnung; Arbeits-, Zins-, Prozent-, Teillingsrechnungen, Rabatt

und Diskonto vom Hundert, nach Stockmayer III. (5. Aufl.) THOMAS.
Geschichte 2 St. Römische Geschichte von Pyridins bis 476 nach Chr. und deutsche Ge¬

schichte bis 911.

Geographie 1 St. West-, Süd-, Ost-Europa, Asien.
Schönschreiben 1 St. Deutsche, lateinische und griechische Schrift. Ammon.
Zeichnen, Singen, Turnen wie oben.

Klasse IV. Klassenlehrer: Präz. Dr. Müller.

Religion 2 St. Gelesen: vorgeschriebene Auswahl aus den geschichtlichen und lehrhaften
Büchern des Alten Testamentes. Gelernt: die vorgeschriebenen Sprüche und Lieder.
Katechismus. wörner.

Katholischer Religionsunterricht s. Kl. III.
Latein 12 St. Exposition: Nepos, Miltiades. Themistocles. Aristidcs. Pausanias. Cimon.

Lysander. Alcibiades. Thrasybulus. Conon. Epaminondas. Pelopidas. Agesilaus.
Hamilear. Hannibal. Cato. Atticus.

Komposition: wöchentlich eine Haus- und eine Klassenarbeit; Warschauer I, mündlich
und schriftlich. Ellendt-Seyffert, lateinische Grammatik (33. Aufl.) § 129 bis 172.
Wiederholung der Grammatik von Ilermann-Weckherlin.

Griechisch 6 St. Formenlehre nach Kochs Grammatik bis §51. Wesenerl, I bis LXXX
und 1 bis 80; Fabeln und Erzählungen 1 bis 12.

Deutsch 2 St. Lesebuch II. Vortragübungen. Diktate. Monatlich ein Aufsatz.
Arithmetik 2 St. Bruchrechnung; Anwendung beider Arten von Brüchen; Schlussrechnung.

Thomas.
Geschichte 2 St. Griechische Geschichte von den Perserkriegen an, römische bis zum

Tarentinischen Kriege. Wörner.
Geographie 1 St. Deutschland und die übrigen germanischen Länder. wörner.
Schönschreiben 1 St. Ammon.

Zeichnen (freiw.) 2 St. Weidle.
Singen 1 St. mit Kl. III. Ammon.
Turnen 3 St. Wüst.

Klasse III. Klassenlehrer: Präz. Dr. Wörner.

Religion 2 St. Biblische Geschichte des Alten und Neuen Testamentes wiederholt;
Sprüche und Lieder nach Vorschrift gelernt.



Katholischer Religionsunterricht: 4. bis 12. Glaubensartikel. Spezielle Sakramentenlehre.
Traktat über Gnade und Sünde. Rep. Dr. Elser.

Latein 12 St. Exposition: Lhomond 1 bis 15.
Komposition: Haus- und Klassenarbeiten. Herrnann-Weckherlin beendigt und wiederholt.

Deutsch 3 St. Lesebuch II. Diktate. Grammatik. 8 Aufsätze. Gedichte aus dem Lese¬
buch gelernt.

Rechnen 3 St. Rechnen mit benannten Zahlen; Bruchlehre; Dezimalbrüche. Wieland.
Geschichte l 1/2 St. Griechische Heroensage und Geschichte bis zu den Perserkriegen.
Geographie 1'/2 St. Grundbegriffe. Württemberg, Baden. Palästina.
Schönschreiben 1 St. Deutsche und griechische Schrift. ämmon.
Zeichnen, Singen, Turnen wie oben.

Klasse II. Klassenlehrer: Präz. Harrer, Stellv. Hartmann.

Religion 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testamentes, nach Bacmeister. Sprüche,
Abteilung III und Lieder nach Vorschrift.

Katholischer Religionsunterricht s. Kl. I.
Latein 12 St. Exposition: Herrnann-Weckherlin §94 bis 151. Zusammenhängende Stücke

und Fabeln, Erzählungen.
Komposition: Abschnitt 49 bis 110. Dürr, Materialien. Haus-und Klassenarbeiten. Gram¬

matik nach Herrnann-Weckherlin.

Deutsch 3 St. Lesebuch I und Bacmeisters Liederbuch; grammatische Übungen; Satz¬
zerlegung ; Rechtschreiben. Aufsätze.

Rechnen 4 St. Die vier Spezies mit benannten und unbenannten Zahlen. Kopfrechnen:
Übungen im großen Einmaleins.

Naturgeschichtlicher Anschauungsunterricht 2 St. Im Winter Tierreich, im Sommer
Pflanzenreich.

Schönschreiben 2 St. Wieland.

Singen 1 St. mit Kl. 1. AMMON.

KLasse I. Klassenlehrer: Präz. Wieland.

Religion 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testamentes, nach Bacmeister. Vorge¬
schriebene Sprüche und Lieder.

Katholischer Religionsunterricht: Biblische Geschichte. Neues Testament. Lehre vom
Bußsakrament und vom hl. Messopfer. Rep. Schwarz.

Latein 12 St. Exposition: Herrnann-Weckherlin, Kurs I § 7G bis 93.
Komposition: §1 bis 51. Grammatik nach Herrnann-Weckherlin: Formenlehre. Voka¬

beln nach Dürr. Haus- und Klassenarbeiten.

Deutsch 3 St. Lesebuch I. Diktate, grammatische Übungen. Dürr, Materialien.
2
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Naturgeschichtlicher Anschauungsunterricht 1 St. Im Winter Tierreich, im Sommer
Pflanzenreich. Harrer. Hartmann.

Rechnen 4 St. Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen. Kopfrechnen.
Schönschreiben 1 St.

Singen 1 St. mit Kl. II. Ammon.

C. Elementarschule.

Obere Abteilung. Elementarlehrer Thomas.

Religion 3 St. Biblisehe Geschichte, nach der Calwer biblischen Geschichte. Die für das
zweite Schuljahr vorgeschriebenen Sprüche und Lieder gelernt.

Deutsche Sprache 12 St. Lesen: Deutsches Lese- und Sprachbueh von Bücheler.
Kenntnis der beugbaren Redeteile. Rechtschreibübungen. Gelernt: Poetisches aus
Bücheler.

Rechnen 4 St.. Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen.
Schönschreiben 2 St. Das kleine und das große deutsche und lateinische Alphabet.

Sätze in deutscher und lateinischer Schrift.

Untere Abteilung. Elementarlehrer Ammon.

Religion 2 St. Biblische Geschichte aus dem Alten und Neuen Testament. Sprüche
und Lieder für das erste Schuljahr gelernt.

Deutsche Sprache 12 St. Lesen. Abschreiben. Diktiertschreiben. Fibel I. Anschau¬
ungsunterricht.

Rechnen 4 St. Addieren und Subtrahieren mit den Zahlen 1 bis 10 im Zahlenraum
1 bis 100.

Schönschreiben 2 St. Das kleine und das große deutsche Alphabet. Sätze.

Verzeichnis der im Unterricht gebrauchten Lehrbücher.

1. Religion: Bacmeister, biblische Geschichte, Kl. I bis III; Altes und Neues Testament im Urtext, Kl. VII
bis X. Spruch- und Liederbuch.

2. Deutsch : Lesebuch I bis III, Kl. I bis VI; Wendt, Lesebuch III, Kl. VII und VIII; Schauenburg und Iloche
I und II, Kl. IX und X. Regeln und Wörterverzeichnis.

3. Latein: Grammatik von Hermann-Weckherlin, Kl. I bis III, von Kl. IV an Ellendt-Seyffert; Dürr, Voca-
bularium, Kl. I bis III; Warschauer, Übungsbuch I und II, Kl. IV und V; Holzer, Übungsstücke II,
Kl. VI; v. Jan, Übungen in der Syntax, Kl. VII bis X. Klaueke, Stilistik und Synonymik, Kl. VII bis X.

4. Griechisch : Grammatik von Koch, Kl. IV bis X; Wesener I, Kl. IV; II, Kl. V. Gaupp und Holzer, Mate¬
rialien, Kl. V und VI; Themata von Bäumlein, Hölzer und Rieckher, Kl. VI.

5. Französisch : Plötz, Elementargrammatik, Kl. V und VI, desselben Schulgrammatik, Kl. VI bis X.
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■6. Englisch : Lehrbuch von Schmidt.

7. Hebl'äiscli: Grammatik mit Übungsbuch von Gesenius-Kautzsch, Kl. VII bis X.
8. Rechnen lind Mathematik: Schmidt und Grüninger; Stockmayer und Fetscher. Kl. I—VI. Bardey, Schu¬

bert, Spieker; Gauß, Logarithmen, Kl. VII bis X.

9. Geschichte: Müller, Leitfaden. Jäger, Leitfaden, Kl. III bis VI; Herbst, Historisches Hilfsbuch I. II. III,
Kl. VII bis X. Historischer Atlas von Putzger. Zeittafeln.

10. Geographie: Streich, Geographie von Württemberg, Kl. III; Holl und Kessler, Erdbeschreibung. Atlas.
11. Philosophische Propädeutik: Beck, Grundriss der empirischen Psychologie und Logik, Kl. X.

Vermöge Höchster Entschließung vom 19. August 1889 hat Seine Königliche Maje¬

stät den Oberpräzeptor Dr. Gessler seinem Ansuchen gemäß wegen leidender Gesundheit

in den Ruhestand versetzt. Die durch seinen Abgang erledigte Hauptlehrstelle an Kl. III

und IV hat Seine Königliche Majestät vermöge Höchster Entschließung vom 11. September
dem Prot'essoratskandidaten Dr. Würnee übertragen.

Am 30. August 1889 wurde die längst ersehnte Errichtung einer weiteren philolo¬

gischen Lehrstelle, für Kl. VIII, genehmigt, wozu Seine Königliche Majestät einen bedeu¬

tenden Staatsbeitrag gnädigst bewilligt hat.

Die neuerrichtete Lehrstelle hat Seine Königliche Majestät vermöge Höchster Ent¬

schließung vom 22. Oktober dem Professor Nägele in Geislingen übertragen. Derselbe

trat am 1. November in die Klassenlehrer-Stelle an KI. VII ein, während der bisherige

Klassenlehrer von Kl. VII, Professor Dr. T euffel , in derselben Eigenschaft an KI. VIII
vorrückte.

Vermöge Höchster Entschließung vom 4. September hat Seine Königliche Majestät

die erledigte Stelle eines Professors am niederen ev.-theol. Seminar Urach dem Professor Hirzel

an Kl. V und VI des Gymnasiums übertragen, und dessen Stelle vermöge Höchster Ent¬

schließung vom 24. Oktober dem Oberpräzeptor MÖGLtNG an Kl. III und IV mit Verleihung

des Titels eines Professors auf der VIII. Rangstufe.

An die Stelle des beurlaubten Dr. Nestle wurde am 7. September Präzeptorats-

kandidat Dr. Hesselmeyer zum Vikar am Gymnasium und an der Realanstalt bestellt.

Durch Erlass vom 11. September wurde die Besoldungsaufbesserung' mit Wohnungs-

geldzuschuss mitgeteilt.

Vermöge Höchster Entschließung vom 3. Dezember hat Seine Königliche Majestät

die erledigte Hauptlehrstelle an den Klassen III und IV dem Präzeptor Dr. Müller in

Markgröningen übertragen.

Für den aufs neue an seinem Augenleiden erkrankten Professor Ramsperger trat

als Amtsverweser an Klasse VI am 17. Februar 1890 Präzeptoratskandidat GlÖkler ein.
In den Monaten Januar und Februar erkrankten der Reihe nach fast alle Lehrer

des Gymnasiums und wurden durch Kandidaten des philologischen und realistischen Lehramts
vertreten.

Chronik.
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An die Stelle des unter dem IS. März zum Präzeptor in Rosenfeld ernannten
Dr. Hesselmeyer trat mit dem 20. April als Vikar am Gymnasium und an der Realschule
Professoratskandidat Eisele.

Für den in den Osterferien erkrankten Präzeptor Harrer trat als Amtsverweser
mit dem 17. April in Klasse II Präzeptoratskandidat Hartmann ein.

Auch Professor Dr. Knapp ist bald nach Ostern erkrankt, und zu seinem Stellver- <0
treter ist vom 1. Mai an Professoratskandidat Gutermann bestellt worden.

Da der bisherige evangelische Religionslehrer, Dekan SandberGER , zum Prälaten in
Heilbronn ernannt wurde, trat an seine Stelle mit dem 17. April in provisorischer Eigen¬
schaft Repetent Dr. Hegler vom evangelisch-theologischen Seminar als Religionslehrer am
Obergymnasium ein.

Im Zusammenhang mit der endgültigen Errichtung der Klasse VIII und mit der neuen
Ferienordnung wurde auch das Schulgeld neu festgesetzt, und zwar bezahlen die Schüler für
die drei Teile des Schuljahrs, vom Herbst bis Weihnachten, von da bis Ostern, von da bis
zu den Hauptferien:

in Klasse X je 20, also jährlich 60 Mark,
33 3? IX 33 20, 33 33 60 33

33 33 VIII 33 19, 33 33 57 33

7) 33 VII 33 18, 33 33 54 33

7) 33
VI 33 16, 33 33 48 33

7) 33
V 33 15, 33 33 45 33

7) 33 IV 33 14, 33 33 42 33

7) 33 III 33 11, 33 33 33 33

7) V) II 33 10, 33 33 30 33

7) 33 I 33 9, 33 33 27 33
Elementarklassen 33 7, 33 33 21 33

IV. Schülerzahl.

_ • txt . a) oberes 73 0 a) oberes 69
Gymnasium: Winter 1889/90: .. , Sommer 1890: .

J b) unteres 147 b) unteres 14b
220 215

Elementarschule: Winter: 68. Sommer: 69.

V. Prüfungen.
Die im März am Gymnasium in Hall vorgenommene außerordentliche Abgangsprü¬

fung, welcher als Königlicher Kommissär Herr Oberstudienrat Dr. Rapp anwohnte, haben
2 Schüler von Klasse X mitgemacht und mit Erfolg bestanden:



Jäger, K., Sohn des f Reallelirers in Knittlingen . . . zum Studium der Kameralwissenschaft.

Kirchgraber, F., „ n t Oberamtmanns a. D. in Tübingen „ „ der Medizin.

Die im Juli an der Anstalt vorgenommene ordentliche Abgangsprüfung, welcher als
Königlicher Kommissär Herr Oberstudienrat Dr. Kapp anwohnte, haben 10 Schüler der
Klasse X mitgemacht und mit Erfolg bestanden, nämlich:

D i e s t el, M.,

Glauner, W.,

Ki efe, E.,

Kübel, H.,

Kümmerlen, J.,

Ludwig, M.,

Meyer, Waldemar

Münz, Tb.,
Nass, 0.,
P fizer, K.,

Sohn des f Professors in Tübingen . . .

„ „ Stadtpfarrers in Wildbad

„ „ Rechtsanwalts in Tübingen . .

„ „ Professors in Tübingen

„ m T Amtsnotars in Möekmiihl . .

„ „ Privatmannes in Tübingen .

„ Professors in Tübingen . . .

„ f Oberamtspflegers in Maulbronn

„ Reallehrers in Tübingen

„ Landgerichtsrats in Stuttgart . .

zum Studium der Theologie.
„ Medizin.

„ Rechtswissenschaft.

„ Theologie.

„ Kameralwissenschaft.

„ Medizin.

„ Medizin,
des höheren Verkehrswesens,

des höheren Verkehrswesens,

der Rechtswissenschaft.

Die im August zu Stuttgart abgehaltene Konkursprüfung zur Aufnahme in das
evangelisch-theologische Seminar haben 2 Schüler mitgemacht und mit dem Erfolg der Er¬
mächtigung zum Studium der Theologie außerhalb des Seminars erstanden, nämlich :

Leopold, A., Sohn des Pfarrers in Unterjesingen,

Tliym, G., „ „ f Pfarrers a. D. in Tübingen.

Gesamtzahl der Abiturienten im Schuljahr 1889/90: 14.
Die im August zu Stuttgart abgehaltene Konkursprüfung zur Aufnahme in das

niedere evangelisch-theologische Seminar Schönthal haben 2 Schüler mitgemacht, mit Erfolg:

Merz, P., Sohn des Oberreallehrers in Tübingen.

Das Zeugnis für den einjährig-freiwilligen Militärdienst haben 18 Schüler erhalten.
Die öffentlichen Prüfungen fanden vom 29. bis 31. Juli statt.

Das neue Schuljahr beginnt mit dem 16. September.

Tübingen, im August 1890.

K. Rektorat des Gymnasiums:
Dr. L. Majer.
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